
mTOR-Inhibition - Ein neuer Wirkmechanismus in
der Onkologie

Die Einführung der m-TOR-Inhibition als neues Wirkprinzip lässt einen Paradigmenwechsel in der
Onkologie erwarten. Aktuell stehen die Substanzen Temsirolimus und Everolimus als spezifische
Inhibitoren des Zellwachstums- und Angiogenese-Regulators m-TOR in der Behandlung des
fortgeschrittenen Nierenzellkarzinoms zur Verfügung. Weitere Substanzen aus der gleichen Klasse
sind bereits absehbar.
Die Autorengruppe setzt sich aus nationalen wie internationalen Grundlagenwissenschaftlern und
Onkologen zusammen, die aktuelle Entwicklungen und Erfahrungen zur m-TOR-Inhibition aus erster
Hand präsentieren.
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